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Dem Hessischen Sozialministerium 

wurde am 30. November 2004 

das Zertifikat zum audit 

berufundfamilie® erteilt.

Die Politikfelder des Hessischen 

Sozialministeriums sind unter 

anderem Arbeitsmarkt, Familien, 

Frauen, Soziales, Integration und 

Gesundheit.

Zum Zeitpunkt der Re-Audi-

tierung waren insgesamt 510 Per-

sonen beschäftigt, darunter 

318 Frauen. Die Teilzeitquote 

betrug 28 Prozent.

Ziel der Re-Auditierung
Das Interesse des Ministeriums,  

gut qualifizierte Beschäftigte mög-

lichst lange zu binden, macht es 

erforderlich, die private Lebens-

situation der Beschäftigten stärker 

in die Personalplanung und  

-entwicklung einzubeziehen. Das 

audit berufundfamilie® ist hierfür 

ein sehr geeignetes Instrument. 

Der bisherige Erfolg im Rahmen 

des Auditierungsprozesses bestärk-

te das Ministerium, den eingeschla-

genen Weg im Sinne der Beschäftig-

ten weiter zu verfolgen und sich 

neue Ziele zur besseren Vereinbar-

keit von Beruf und Familie zu setzen.

Durchgeführte Maßnahmen

• Einrichtung von 35 Telearbeits-

plätzen

• Einrichtung eines Arbeits-/

Spielzimmers

• Durchführung von Sommer-

ferienbetreuungen für die Mit-

arbeiterkinder

• Veröffentlichung eines Leit-

fadens zum Jahresgespräch

• Angebot einer Rückenschule

Zukünftige Maßnahmen

• Entwicklung und Optimierung 

der Teamkultur

• Weiterer Ausbau von Tele-

arbeitsplätzen

• Verbesserung der Informations- 

und Kommunikationsabläufe 

• Erarbeitung von Leitlinien, Eck-

punkten und Praxisbeispielen, 

die einen familienbewussten 

Führungsstil kennzeichnen

• Neugestaltung von Verabschie-

dung, Begleitung und Begrü-

ßung von Beschäftigten in 

Elternzeit und Beurlaubung

• Einrichtung eines Fitnessraumes

• Initiierung einer Selbsthilfe-

gruppe für Beschäftigte mit 

Betreuungsaufgaben für ältere, 

pflegebedürftige Angehörige

• Einrichtung von Notfallplätzen 

in landeseigener Kindertages-

stätte




